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Neidys-Gejegblatt.

A2 18,

Qubalt: Gefep, betreffend bie Crgdngung besd §. 14 ber @ebiihrenorbnung fiir Yengen und Sadyverftandige. S. 73.

(Mr. 1902))  Gefey, betreffend bdie Crgdngung bde8 §. 14 bder Gebithrenordbnung fiiv Reugen
und Sadyverftindige. Vom 11. Juni 1890.

W Wilhelm, von Gotted Gnaden Deutfdher Kaifer, Konig

Ewiger Bund

bon Preufen k.
verordnen im MNamen deB Reichd, nach erfolgter Juftimmung ded Bunbdedrathd
und ded Reidyatagsd, wad folgt:

Artifel 1.
Dem §. 14 der Gebiibrenordnung fiir Reugen und Sadyverftindige, vom
30. Juni 1878, wird folgender dritter WUbfag binjugefiigt:

Die vorftehenden BVeftimmungen finden auf Perfonen ded Soldaten:
ftanbed entfprecdhende Unmwenbung.

Artifel 2.
Diefed Gefe tritt mit dem Tage feiner WVerfimdung in Kraft.

Urfundlich unter Unferer Hodyfteigenbandigen Unter{dhrift und beigedrudtem
Kaiferliden Jnfiegel.

Begeben TNeued Palaid, den 11. Juni 1890.

(L. S) Wil helm.

von Caprivi.

Heraudgegeben im Reiddamt bed JFrnern.
Berlin, gebrudt in ber Reidydbruderei.
Reidy8 - Befegbl. 1890. 22

Ausgegeben gu Bexlin den 16. Juni 1890.




	(Nr. 1902.) Gesetz, betreffend die Ergänzung des §. 14 der Gebührenordnung für Zeugen und Sachverständige.

